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Die Autorinnen 
Annette Bürgi und  
Brigitte Haas sind erfahre-
ne Lehrpersonen im Fach 
Bildnerisches Gestalten. Seit 
vielen Jahren unterrichten sie 
auf verschiedenen Schulstu-
fen und leiten unter ande-
rem das Atelier BiG (Atelier 
Bildnerisches Gestalten) in 
Aarau. Dort sind die Arbeits-
reihen mit mehreren Klassen 
verschiedener Altersstufen 
erprobt worden.
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bildwärts

Variabel und voller Ideen
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Primarschule und Sekundarstufe I

4. bis 9. Klasse 

Bildnerisches Gestalten 

Das neue zweibändige Lehrerhandbuch
für Bildnerisches Gestalten

bildwärts

Lehrplan 21
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bildwärts, Handbuch
7. bis  9. Klasse 
ISBN 978-3-03713-792-5 
Artikel 255040.04
CHF 69.80

bildwärts, Zusatzmaterialien 
digital
Artikel 255040.41
CHF 8.80

Zur gestalterischen 
Umsetzung finden
«bildwärts» ist das neue Lehrmittel für das Fach Bildnerisches Ge-
stalten für den 2. und 3. Zyklus. Es bietet Lehrpersonen in zwei 
Handbüchern à je 200 Seiten einen reichhaltigen Fundus an Unter-
richtsideen sowie konkrete inhaltlich-didaktische Vorgehenswei-
sen. Ergänzend stehen digitale Unterrichtsmaterialien zum Down-
load zur Verfügung. Den Lehrpersonen wird somit ein umfassendes 
Hilfsmittel zur optimalen Planung, Durchführung und Weiterent-
wicklung des gestalterischen Unterrichts an die Hand gegeben.

Das Lehrmittel basiert auf dem Lehrplan 21 und orientiert sich am  
darin geforderten Bildnerischen Prozess und den Themenfeldern.  

Die beiden Handbücher umfassen je 16 Arbeitsreihen, die sich aus 
mehreren Modulen mit Teilaufgaben zusammensetzen. Jedes Modul 
kann einzeln durchgeführt oder mit den anderen kombiniert wer-
den. Dadurch wird ein flexibler Einsatz ermöglicht: Der Ablauf, die 
Komplexität und die Dauer der jeweiligen Arbeitsreihe ist variabel.

Die einzelnen Module und Teilaufgaben, deren Themen und Mo-
tive der Erlebnis- und Geschichtenwelt der Lernenden entstam-
men und zum Teil mit Beispielen aus der bildenden Kunst und 
Literatur verbunden sind, sind in ihrer gestalterischen Schwie-
rigkeit unterschiedlich. Somit kann die Lehrperson über die Aus-
wahl der Aufgaben den Schülerinnen und Schülern ein nach 
Schwierigkeitsgrad differenziertes Lehrangebot bieten. 

bildwärts, Handbuch
3. bis 6. Klasse 
ISBN 978-3-03713-791-8
Artikel 255030.04
CHF 69.80

Die Lehrmittel 
für Lehrpersonen

Porto und Versand: CHF 7.50. Ab einem Bestellwert von CHF 200.00 erfolgt die 
Lieferung kostenlos. Preise und Lieferbedingungen bleiben vorbehalten. Weitere 
Informationen zum Lehrmittel, zu den AGB und Lizenzierung auf: www.lmvz.ch

bildwärts, Zusatzmaterialien  
digital 
Artikel 255030.41
CHF 8.80



Jede Arbeitsreihe startet mit einer Übersichtsseite mit den wich-
tigsten Informationen zu Inhalt, Aufbau, Dauer und Lehrplanbe-
zug. Ein einleitender, erzählerischer Text führt in das Thema ein.

Darum geht es
Hier erfährt die Lehrperson, mit 
welchen Methoden das Thema 
bearbeitet wird und welche 
Fertigkeiten geübt werden. 

Dauer 
Hier sind die Angaben zur mini- 
malen sowie maximalen Anzahl an 
Lektionen aufgeführt, die für die 
Durchführung der Arbeitsreihe 
sinnvoll ist. 

Lehrplanübersicht
Welche Kompetenzen des 
Lehrplans 21 in der jeweiligen 
Arbeitsreihe abgedeckt sind, 
erfährt die Lehrperson rasch  
und im Überblick. 

Glossar
Fachbegriffe aus dem Un-
terrichtsfach Bildnerisches 
Gestalten werden im Anhang 
des Lehrmittels erläutert.

Blick ins Lehrmittel

«bildwärts» hat zum Ziel, die Schülerinnen und Schüler zu einem prozesshaften Arbeiten 
hinzuführen und so ihre künstlerische Entwicklung zu unterstützen. Jedes Modul folgt daher 
dem so gennannten Bildnerischen Prozess und seinen verschiedenen Phasen (Wahrneh-
men – Vorstellen – Vertiefen – Anwenden – Transfer): Ausgehend von der persönlichen 
Wahrnehmung und Vorstellung von einem Motiv, werden im Unterricht über die Sinne neue 
Bilder hervorgerufen und mit unserem Vorwissen sowie durch stetes Wiederholen verändert, 
differenziert und gefestigt.

bildwärts, Zusatzmaterialien  
digital 
Artikel 255030.41
CHF 8.80



Unter http://digital.lmvz.ch 
können Lehrpersonen bequem 
auf die Kunstpostkarten, 
Kompetenzraster und weitere 
Kopiervorlagen zugreifen.

Lehrpersonen können zudem von zusätzlichem Material profitieren: 
Auf der Online-Plattform liegen Kunstpostkarten und Kopiervor- 
lagen im pdf-Format sowie adaptierbare Kompetenzraster, die im 
Lehrmittel am Ende jeder Arbeitsreihe abgedruckt sind. Sie stehen 
zum Herunterladen und Ausdrucken bereit.

Material 
Am Ende jeder Aufgabe wird 
das bereitzustellende Material 
aufgelistet. 

Abbildungen
Sie zeigen Unterrichtssitua-
tionen und Schülerarbeiten 
und veranschaulichen so den 
im Aufgabentext erläuterten 
Arbeitsprozess.

Varianten
Die Lehrperson kann bei alter-
nativen Aufgabenstellungen 
auswählen, welche der beiden 
Aufgaben sie durchführen will.

8

B Feuer 

Hexentanz am Feuer

B1 Ein Feuer beobachten

Im Zentrum steht das Feuer, das ein fester Bestandteil vieler 
Hexengeschichten ist. Idealerweise macht die Lehrperson mit 
den Schülerinnen und Schülern an geeigneter Stelle ein 
Feuer. Die Schülerinnen und Schüler beobachten das Feuer 
und arbeiten im Gespräch Merkmale wie Farben, Flammen-
formen oder den Geruch von Feuer und Rauch heraus.

B2 Ein Feuer malen

Die Schülerinnen und Schüler wiederholen im Gespräch 
Merkmale des Feuers (Form und Farbigkeit der Flammen). 
Dann malen sie mit →  Gouache skizzenartig ein Feuer. Auf 
dem schwarzen Papier wirken vor allem reine Farben sehr 
kräftig. Bei einigen Farben muss mit Weiss gemischt werden. 
Es ergibt sich so eine geheimnisvolle, magische Stimmung. 
Die Schülerinnen und Schüler lernen, Farben wirkungsvoll 
einzusetzen, und üben das Mischen und Setzen des Pinsels 
auf dem → Malgrund.

Im Zusammenhang mit dem Fach Deutsch kann das 
Gedicht «Das Feuer» von James Krüss besprochen werden. Es 
eignen sich auch zwei kurze Verse aus der «Walpurgisnacht» 
aus Goethes «Faust 1».

Material: schwarzes A6-Tonpapier oder weisses A6-Zeichenpapier,  
Pinsel, Schwämmchen, Gouache 
Download: Kopiervorlage 1 ((Gedichte von Goethe und Krüss))

Variante
Die ausgeschnittenen Hexenprofile aus Aufgabe A4 können 
auf ein gemaltes Feuer geklebt werden.
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Mit Schwamm und Pinsel 
ein Feuer malen 
 

Feuerbild 
 

Hexenprofile auf Feuer 
kleben 
 

Bildwärts © Lehrmittelverlag Zürich

Schattenrisse von Hähnen Hahn, kleb an
Aufgabe A6, S. 157

Kopiervorlage

39 

Albert Anker: Mädchen, Hühner fütternd (1865) Bildwärts © Lehrmittelverlag ZürichAlbert Anker: Bauernkinder füttern Hühner (um 1850)Bildwärts © Lehrmittelverlag Zürich

Kompetenzraster 
Hahn, kleb an 

166

Kompetenzbewertung

A Hahn 5 4 3 2 1 0

A2 Der Hahn ist deutlich erkennbar und die Umrissform entsprechend nachempfunden. ○ ○ ○ ○ ○ ○

A4 Die Details und das Hell-Dunkel der Federn sind passend eingesetzt. ○ ○ ○ ○ ○ ○

A5 Der Hahn ist stimmig nachempfunden. ○ ○ ○ ○ ○ ○

A6 Die Schattenrissformen sind entsprechend nachempfunden und unterscheiden  
sich voneinander. ○ ○ ○ ○ ○ ○

A7 Die Hähne sind logisch zueinander gesetzt und ergeben eine spannende  
Komposition. ○ ○ ○ ○ ○ ○

A8 Das Typische des Hahns ist erkennbar. ○ ○ ○ ○ ○ ○

A8 Die Details sind gut beobachtet. ○ ○ ○ ○ ○ ○

A9 Form, Haltung und Merkmale des Hahns sind typisch wiedergegeben. ○ ○ ○ ○ ○ ○

A9 Die Farben sind stimmig zueinander gesetzt und die Federn spürbar gemalt. ○ ○ ○ ○ ○ ○

A10 Form, Haltung und Merkmale des Hahns sind typisch wiedergegeben. ○ ○ ○ ○ ○ ○

A10 Das Tonobjekt ist sorgfältig gestaltet und sachgemäss ausgeführt. ○ ○ ○ ○ ○ ○

A11 Form, Haltung und Merkmale des Hahns sind typisch wiedergegeben. ○ ○ ○ ○ ○ ○

A11 Das Tonrelief ist sorgfältig gestaltet und sauber verarbeitet. ○ ○ ○ ○ ○ ○

B Figur und Hahn

B2 Figur und Hahn sind in logischer Beziehung zueinander gesetzt. ○ ○ ○ ○ ○ ○

B3 Die verschiedenen Motive sind logisch zueinander gesetzt. ○ ○ ○ ○ ○ ○

B3 Die Bildfläche ist spannend komponiert. ○ ○ ○ ○ ○ ○

C Rennende Figur

C2 Die Schattenrissformen sind entsprechend nachempfunden. ○ ○ ○ ○ ○ ○

C3 Die rennende Figur und der Hahn sind logisch miteinander verbunden. ○ ○ ○ ○ ○ ○

D Figurenreihe mit Hahn

D3 Die Figuren sind logisch miteinander verbunden. ○ ○ ○ ○ ○ ○

D3 Die Farben sind stimmig zueinander gesetzt. ○ ○ ○ ○ ○ ○

D3 Die Figuren und der Hahn sind detailreich und körperhaft dargestellt. ○ ○ ○ ○ ○ ○

 
  Download : Kompetenzraster 13

Die Arbeitsreihen setzen sich aus zwei bis fünf Modulen zusammen. In den  
ersten Modulen werden Zeichen oder Motive erarbeitet.  
Jedes Modul setzt sich aus mehreren Aufgaben zusammen. Im abschliessenden  
Modul entsteht anhand der zuvor erarbeiteten Zeichen und Motive eine inhaltlich 
komplexe Schülerarbeit.


